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Update Cap-Arcona-Gedenken: Stand und Perspektiven 

in Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein 

Öffentliche Tagung 

22. Oktober 2021, 09:30 – 16:00 Uhr 

Museums- und Vereinshaus, Am Kirchplatz 5, 23936 Grevesmühlen 

 

 

 

Die „Cap-Arcona-Katastrophe“ vom 3. Mai 1945 steht wie nur wenige Ereignisse 

aus der Zeit des Nationalsozialismus und des Zweiten Weltkriegs sowohl für die 

NS-Verbrechen und verheerende Kriegsendgewalt als auch - nach 1945 - für ein 

internationales Erinnern mit den Überlebenden und Angehörigen. Die Erinnerung 

daran war zunächst zwischen West und Ost geteilt und verbindet heute mehrere 

Bundesländer. 

Das Gedenken der dabei über 7.000 ums Leben gekommenen KZ-Häftlinge wird 

heute an über 20 Orten in Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und 

Hamburg von Initiativen, engagierten Einzelnen und Kommunen gepflegt: mit Mu-

seen, Gedenkstätten und Friedhöfen, mit Mahnmalen und Gedenksteinen, mit In-

formationstafeln ebenso wie mit künstlerischen Werken und auch mit verschiede-

nen jährlichen Gedenkveranstaltungen. 

Das Netzwerk Cap-Arcona-Gedenken hat sich der Koordination, Intensivierung und 

Weiterentwicklung dieses besonderen Erinnerns verschrieben und lädt mit der Ver-

anstaltung zu seiner ersten Tagung ein. 

http://www.netzwerk-cap-arcona-gedenken.de/
mailto:info@netzwerk-cap-arcona-gedenken.de


 

 

Programm 

 

09:30  Führung über die neugestaltete Gedenkstätte Cap Arcona, 

Tannenbergstr. 27 

10:15  Come together im Tagungshaus 

10:30  Begrüßung 

  Lars Prahler (Bürgermeister der Stadt Grevesmühlen) 

Almuth Jürgensen (Gedenkstättenbeauftragte des Kirchenkreises 

Ostholstein) & Alexander Rehwaldt (Amtsleiter Kultur, Bildung und 

Soziales der Stadt Grevesmühlen)  

Sprecher*in des Netzwerks Cap-Arcona-Gedenken 

  Ereignisgeschichte und Erinnerungsgeschichte 

10:45  Vortrag von Dr. Angelika Königseder (Historikerin, Berlin) 

11:15  Podiumsgespräch mit Dr. Angelika Königseder und Dr. Reimer Möller 

(Leiter des Archivs der KZ-Gedenkstätte Neuengamme, Hamburg) 

Moderation des Vormittags: Dr. Stephan Linck (Ev. Akademie der  

Nordkirche, Hamburg) 

12:00  Mittagspause 

12:45  Drei Cap-Arcona-Erinnerungskulturen:  

 Westdeutschland, Ostdeutschland, international 

 Interviews mit Martine Letterie (Präsidentin Amicale Internationale 

KZ Neuengamme), Wilhelm Lange (1990–2021 Leiter des Museums 

Cap Arcona, Neustadt in Holstein), Sven Schiffner (Förderkreis Cap 

Arcona, Grevesmühlen) 

Moderation: Dr. Harald Schmid (Bürgerstiftung Schleswig-Holsteini-

sche Gedenkstätten), Almuth Jürgensen, Alexander Rehwaldt 

13:45 Kaffeepause 

14:15 World-Café: Rückblicke, aktuelle Projekte und Perspektiven 

des Cap-Arcona-Gedenkens  

 Einführung: Dr. Harald Schmid 

Tisch 1: Neustadt in Holstein: Neue Dauerausstellung (ab 2021), 

mit Julia Werner und Stefan Nies, Kurator*innen der neuen Aus-

stellung in Neustadt, und Dr. Stephan Linck 

Tisch 2: Haffkrug: Neugestaltung des Ehrenfriedhofs (in Planung), 

mit Dr. Ingaburgh Klatt (Stellv. Vorsitzende des Vorstands des 

Trägervereins der Gedenkstätte Ahrensbök), Helmut Kurth (Dorf-

vorsteher Haffkrug/Arbeitskreis 27. Januar Eutin) 



 

 

Tisch 3: Kirchdorf/Insel Poel: Neugestaltung der Gedenkstätte 

Cap Arcona (2019), mit Gabriele Richter (Bürgermeisterin der In-

sel Poel) und Almuth Jürgensen 

Tisch 4: Klütz: Neugestaltung der Gedenkstätte Cap Arcona 

(2020) mit Bürgermeister Jürgen Mevius und Alexander Rehwaldt 

Tisch 5: Ideenlabor für kreative und innovative neue Angebote 

mit Dr. Harald Schmid und Marthe Burfeind (Leiterin der Gedenk-

stätte Ahrensbök) 

 

15:30 Schlussrunde und Verabschiedung 

Moderation: Almuth Jürgensen & Alexander Rehwaldt 

 

Ende der Tagung gegen 16:00 Uhr 

 

Im Anschluss an die Tagung findet ab 16:15 Uhr eine ca. einstündige Mitglieder-

versammlung des Netzwerks Cap-Arcona-Gedenken statt. 

 

Anmeldungen zur Tagung bitte bis zum 8. Oktober 2021 unter:  

info@netzwerk-cap-arcona-gedenken.de  

Rückfragen gern an den Sprecher und die Sprecherin des Netzwerks Cap-Arcona-

Gedenken: 

Alexander Rehwaldt, Stadtarchiv, Rosa-Luxemburg-Str. 1, 23936 Grevesmühlen, 

Tel. 03881 723145; Mail: a.rehwaldt@grevesmuehlen.de 

Almuth Jürgensen, Bäckergang 21, 23617 Stockelsdorf, Tel. 0451 20954590 

oder 01522 1512871, juergensen@kirche-stockelsdorf.de 

 

Tagungsorganisation: Almuth Jürgensen, Dr. Ingaburgh Klatt, Dr. Stephan Linck, 

Alexander Rehwaldt, Dr. Harald Schmid 

 

 

Organisatorische Hinweise 

Die Veranstaltung wird nach der dann geltenden Corona-Verordnung des Landes 

Mecklenburg-Vorpommern durchgeführt. Wir bitten Sie, uns bei Tagungsbeginn 

entweder einen Nachweis über die abgeschlossene Impfung oder einen aktuellen 

Negativ-Test bzw. Genesungsnachweis vorzulegen. Sollte es aufgrund der Pande-

mie nicht möglich sein, ein analoges Treffen in Grevesmühlen durchzuführen, er-

halten Sie rechtzeitig Informationen über eine digitale Form. 

Teilnehmer*innen stimmen mit ihrer Anmeldung mit ihrer Anmeldung zu, dass auf 

der Tagung fotografiert und gefilmt werden kann. Wir bitten, sich ggf. an die Ta-

gungsleitung zu wenden. 
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